
 

 

 

Ars Electronica Center 

Deep Space LIVE: Der Stern von Bethlehem – die 

Geschichte einer himmlischen Begegnung 

Do 13. Dezember 2018 / 19:00 - 20:00  

(Linz, 10.12.2018) „Und der Stern, den sie schon bei seinem Aufgehen beobachtet hatten, ging 

ihnen voraus. Genau über der Stelle, wo das Kind war, blieb er stehen." Das 

Matthäusevangelium berichtete als erstes von jenem Himmelsphänomen, das später als der 

Stern von Bethlehem weltweite Bekanntheit erlangen sollte und nun seit beinahe 2000 

Jahren Gläubige, HistorikerInnen und AstronomInnen gleichsam fasziniert. Doch was 

leuchtete damals eigentlich so hell am Himmel? Bei Deep Space LIVE, Donnerstagabend, 

13.12.2018, erzählt Astronom Peter Habison die faszinierende Geschichte dieses Phänomens 

aus astronomiehistorischer Sicht und präsentiert verschiedene Theorien rund um diese 

Himmelserscheinung. Beginn ist um 19:00 Uhr.  

Über Peter Habison  

Peter Habison studierte Technische Physik, Astronomie und Wissenschaftsgeschichte in 

Wien, Innsbruck, Brüssel und in Teneriffa. Seit 2009 leitet er das Science Outreach Netzwerk 

der Europäischen Südsternwarte in Österreich sowie zahlreiche nationale und internationale 

Projekte in Zusammenarbeit mit der österreichischen Agentur für Luft- und Raumfahrt, der 

ESA und NASA und der Research Executive Agency der EU. Zu seinen Spezialgebieten zählen 

die Geschichte der Astronomie und Raumfahrt in Österreich. 2006 gründete er mit Kollegen 

aus Klagenfurt und Schwaz die Gesellschaft Österreichischer Planetarien. 

Deep Space LIVE 

Jeden Donnerstag, 19 Uhr (ausgenommen Feiertage) lädt das Ars Electronica Center zu einem 

Deep Space LIVE. Hochauflösende Bildwelten im Format von 16 mal 9 Metern treffen dabei 

auf fachkundigen Kommentar, unterhaltsame Doppel-Conférencen oder musikalische 

Improvisation. Ob nun kunsthistorische Spurensuche, Weltraumflug, Entdeckungsreise in die 

Nanowelt oder LIVE-Konzert – Deep Space LIVE steht für aufschlussreiche Unterhaltung 

inmitten beeindruckender Bildwelten. Der Eintritt kostet 3 €. Mit einem gültigen 

Museumsticket ist der Besuch kostenlos. 

 
Ars Electronica Center: https://ars.electronica.art/news 

Europäische Südsternwarte in Österreich (ESO): https://www.eso.org/public/austria/ 
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